
 

 

Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten  Kerstin Celina GRÜ

vom 07.02.2018

- mit Drucklegung -

Tätowierfarben - Gefahren und Kontrollen

In vielen Farben, die für Tätowierungen verwendet werden, wurden bei einem Test der Stiftung
Warentest im Jahr 2014 Stoffe gefunden, die krebserregend sind oder von Experten als kritisch
eingestuft werden, da sie ein erhöhtes Allergierisiko aufweisen. Auch bei einer Untersuchung
durch das Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) im Jahr
2013 wurde in mehreren Proben eine erhöhte Konzentration an Schwermetallen gefunden, die
eine Gesundheitsgefährdung darstellen können. Vor diesem Hintergrund ist die Entwicklung im
Tätowierbereich zu betrachten. Tätowierungen gelten mehr und mehr als eine Kunstform, als
eine Form der Selbstverwirklichung und die Zahl der Tätowierungen steigt dementsprechend.
Im Jahr 2017 waren ca. 15 Prozent der Deutschen tätowiert, wie die Augsburger Allgemeine
berichtet, wobei es Mitte der Neunziger Jahre, zu Beginn des Tätowier-Trends, nur um die 2
Prozent waren.

Daher frage ich die Staatsregierung:

1. a) Wie hat sich die Zahl der gewerblich angemeldeten Tätowierstudios in Bayern in den letzten
fünf Jahren entwickelt? (bitte Zahl der Standorte nach Bezirken unterteilt angeben)

    b) Wie wird eine Kontrolle in einem Tätowierstudio genau durchgeführt? (bitte die zu prüfenden
Unterlagen und Gegenstände und die Beurteilungskriterien darlegen)

    c) Welche Verstöße wurden bei Kontrollen von Tätowierstudios in den letzten fünf Jahren
festgestellt?

2. a) Welche Kenntnisse muss jemand nachweisen, der in Bayern gewerblich Tätowierungen
durchführen möchte?

    b) Hält die bayerische Staatsregierung diese Kenntnisse für ausreichend, um gesundheitliche
Gefährdungen und Unzufriedenheit bei Kunden mit der Leistungserstellung weitestgehend
auszuschließen?
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    c) Welche zusätzlichen Vorgaben in Bezug auf Kenntnisse, Arbeitsausstattung und Materialien
an die Tätowierer und Tätowierstudios hält die bayerische Staatsregierung für sinnvoll?

 3. a) Welche qualitativen Anforderungen bei Tätowierungen bestehen bei einer gewerblichen
Durchführung von Tätowierungen in Bayern in Hinblick auf Hygieneanforderungen, Verwendung
von Farben usw.?

     b) Welche gesundheitlichen Probleme drohen, wenn eine Tätowierung nicht fachgemäß
ausgeführt worden ist?

     c) Welche Maßnahmen hat die bayerische Staatsregierung bereits ergriffen, um die
gesundheitliche Unbedenklichkeit einer Tätowierung, die in Bayern durchgeführt wird, zu
gewährleisten?

4. a) Wie bewertet die Staatsregierung die aktuelle Rechtslage zu Tätowierfarben sowie die
Ergebnisse der LGL-Untersuchung von 2013? (bitte auch ggf. daraus abgeleitet und bereits
umgesetzte erfolgte Maßnahmen der Staatsregierung und deren Ergebnisse auflisten)?

    b) Sind weiter Überprüfungen des LGL in Bayern geplant?

    c) Falls nein, warum nicht?

5. a) Welche gängigen Inhaltsstoffe von Tätowierfarben hält die bayerische Staatsregierung für
gesundheitlich unbedenklich? (bitte begründen)

    b) Welche gängigen Inhaltsstoffe von Tätowierfarben hält die bayerische Staatsregierung für
potenziell gesundheitsgefährdend? (bitte begründen)

    c) Hält die Staatsregierung z.B. eine „Positivliste“ von Substanzen, die für Tätowierfarben
sicher und gesetzlich zugelassen sind, für sinnvoll?

6. a) Wie schätzt die Staatsregierung das gesundheitliche Gefährdungspotenzial von
Benzoesäure (beim Stiftung Warentest Bericht aus 2014 erwähnt) ein?

    b) Welche gesundheitlichen Schäden können durch Benzoesäure hervorgerufen werden?

    c) Welchen rechtlichen Regelungen unterliegt die Verwendung von Benzoesäure?

7. a) Gibt es Inhaltsstoffe in Tätowierfarben, für die mengenmäßige Grenzwerte in Bezug auf
deren Verwendung als Tätowierfarbe festgelegt sind? (bitte nach Inhaltsstoff und Grenzwert
auflisten)

    b) Falls ja, welche gesundheitlichen Risiken bestehen bei Überschreitung der Grenzwerte?

    c) Wie kontrolliert die bayerische Staatsregierung die Einhaltung dieser Grenzwert?

8. a) Ist die bayerische Staatsregierung der Meinung, dass alle Tätowierfarben, die in Bayern
verwendet werden dürfen, vollkommen ungefährlich sind?

    b) Welche Möglichkeiten hat die bayerische Staatsregierung darauf einzuwirken, dass in
Tätowierstudios nur solche Farben verwendet werden, die die Staatsregierung für gesundheitlich
unbedenklich hält?

    c) Welche gesundheitlichen Probleme drohen durch die Verwendung von potenziell
gefährlichen Inhaltsstoffen?
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